
 
 

           Jagdgenossenschaft Rabenau 
 

  

 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2019 
 
am: 29.März 2019           Uhrzeit: 19:00 Uhr 
 
im: Gasthof Obernauendorf  in: 01734 Rabenau / Obernauendorf 

 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Rechenschaftsbericht und Informationen über die Arbeit des Vorstandes 
3. Abstimmung über das neue Jagdkataster 
4. Kassenbericht  
5. Verbleib / Auszahlung des Jagdpachterlös 
6. Informationen über das Jagdgeschehen der Pächtergemeinschaft 
7. Diskussion und Aussprache über Erfolge und Probleme in der Jagdgenossenschaft 
8. Vorstellung der Kandidaten für den neuen Jagdvorstand 
9. Wahl des neuen Vorstandes 
10. Stimmauszählung und Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
11. Gemeinsames Abendessen 

 
Es waren 15 Anwesende gemäß der beiliegenden Anwesenheitsliste gekommen. 
Davon mit Vollmacht anwesend, gemäß beiliegenden schriftlichen Vollmachten: 
Herr Voigt Klaus für Silvia Vogt 
Herr Günter Mohn für Janet Wirthgen 
Herr Rene Schulze für Jens Creutz 
 
 
1. Begrüßung 
Begrüßung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Rabenau 
 
Danksagung an den alten Vorstand (mit Präsent) für die langjährige und sehr gute Arbeit in 
der JagdG  
# Herr Klaus Voigt 
# Frau Monika Wolf 
# Herr Rainer Fleischer (nicht anwesend) 
vorwegnehmend auch an Herrn Gerd Wünschmann, welcher nun ausscheidet 
 
 
2. Rechenschaftsbericht und Informationen zum Jagdgeschehen 
# 19.06.2018 – Übernahme der Genossenschaftsunterlagen auf dem Rathaus vom 
Bürgermeister Herrn Paul 
- > Einarbeitung in Unterlagen und Aufgaben 
 
# Juni 2018 – Termin bei der Sparkasse 
Nachfrage zu einem neuen Kontomodell führte zu keinem Erfolg 
Das Konto bleibt also in bewährter Form. 
 
# Juli 2018 – Vorstandssitzung 
Gemeinsame Sichtung der Unterlagen und wichtige Unterlagen digitalisiert und nun online 
verfügbar 
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# Ende Juli 2018 – Besuch von mir bei Förstern Staatsforst  
Herrn Seyfert (Rabenauer Forst) 
Herrn Junkuhn (Freitaler Forst) 

 Vorstellung 
 Klärung Grenzverläufe 
 Jägernotwege 
 Wildfolgevereinbarung 
 Gemeinsame Zusammenarbeit (insbesondere Schwarzwildbejagung) 

Anschließende Ausarbeitung von Unterlagen, Karten zu Flächen, Grenzen, Notwegen, 
Wildfolgevereibarung sind abgeschlossen und liegen zur Unterschrift momentan vor. 
 
 
Wildschäden: 
# August 2018 – Schaden von Dana Walter 2017/2018 reguliert mit 594,54 EUR 
 
# von Oktober bis November 2018 diverse Wildschadensaufnahmen 

- Dana Walter (Regulierung steht noch aus) 
- Lamm Georg (Regulierung steht noch aus) 
- Schulze Rene (Regulierung steht noch aus) 
- Berthold Falk (auf Schadensersatz verzichtet - Vielen Dank!) 
- Weiterhin hatten Schaden durch Weidetiere an jagdlichen Einrichtungen bei Herrn 

Bürger Götz (Regelung steht noch aus) 
- im November 2018 erfolgt die Regulierung vom Wildschaden bei Herrn  Grumt, 

Steffen mit einem einmaligen Schadensausgleich von 100 EUR. Dank für die 
unkomplizierte Regelung. 

- bei den Schwarzwildschaden bei Frau Hauptmann Sivana vom Januar 2019 wurde 
sich wegen Geringfügigkeit im März 2019 auf keinen Schadensersatz geeinigt – 
Vielen Dank! 

 
# weiteres Thema war das Jagdkataster 
Das Jagdkataster ist eines der wichtigsten und auch schwierigsten  Aufgaben der JagdG 
und durch unsere hohe Mitgliederzahl auch eines der aufwendigsten Aufgaben. 
# im Juli Besuch bei Herrn Zschommler (Vorstand Jagdgenossenschaft in Freiberg) von 
Falk Berthold und Jörg Böhme 
-> Vorstellung eines elektronischen Jagdkatasters GIS mbH Leipzig mit intensiver 
Beschäftigung mit dem Programm und Abwägungen der Vor- und Nachteile, Aufwand für 
Pflege von Namen, Adressen und Katasterdaten. 
-> deshalb im November 2018 das Versprechen von Herrn Paul (Bürgermeister) eingelöst 
und Herr Böhme und Herr Berthoild haben auf dem Bauamt bei Herrn Seidel und Frau 
Kloppsch besucht und Vorstellungen zu einem elektronischen Jagdkataster vorgetragen um 
mögliche gemeinsame Lösungswege zu finden 
-> nach einigem E-Mailverkehr entstand folgende Lösung mit der Stadt Rabenau und der 
Jagdgenossenschaft Oelsa  (der vorbereitete Vertrag / Entwurf  lag auf den Tischen aus) 
Auf die JagdG Rabenau entfallen für  

Software 476 EUR -50% = 238 EUR einmalig 
Wartungsanteil 11,90 EUR/Monat -50% = 71,40 EUR/Jahr 

 Fazit des Vorstandes: 
 Gute gemeinsame Lösung mit der Stadt und der JagdG Oelsa 
 JagdG besitzt stets  aktuelle Daten und ist einem erheblichen Pflegeaufwand der 

Katasterdaten entledigt. 
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3. Abstimmung über das neue Jagdkataster 
mit der Software der Stadt und gemeinsam mit der JagdG Oelsa  ist einstimmig 
angenommen worden.  
 
 
4. Kassenbericht 
Vorstellung des Kassenberichts von Frau Dana Walter gemäß der in der Anlage 
befindlichen Aufstellung. Dieser wurde von Frau Karin Wolf geprüft und unterschrieben. 
Der Kontostand zum 29.März 2019 beträgt nach Ein- und Ausgaben: 
Jagdpachtkonto: 4.556,59 Euro 
Wildschadenskonto: 9.538,65 Euro 
 
 
gemeinsames Abendessen 
Unterbrechung für das vorgezogene gemeinsame Essen.  
 
 
5. Verbleib / Auszahlung des Jagdpachterlös 
Im April ist die Jagdpacht und die Wildschadenspauschale fällig. 
Aufgrund der erhöhten Wildschäden wird gemäß Pachtvertrag die 5% Regel greifend. 
Somit 0,95 EUR/ha Pacht und 1,05 EUR/ha Wildschadenspauschale 
Die Einahmen aus der Jagdpacht sind somit bei 633 ha = 601,35 EUR für das Jahr 
2019/2020. 
 
Der Vorschlag, wie vergangenes Jahr den Jagdpachterlös in Form eines 10 EUR 
Essenguthabens in der Jahreshauptversammlung an die anwesenden Jagdgenossen und 
Jagdpächter zu nutzen, wurde einstimmig angenommen. 
 
 
6. Informationen über das Jagdgeschehen der Pächtergemeinschaft 
Herr Götz Bürger berichtete über die jagdlichen Ergebnisse des zurückliegenden Jahres. 
Geschossen wurden Wildschweine, Rehe, Füchse, Dachse und auch erheblich viele 
Waschbären. 
Er sprach sich für die gute Zusammenarbeit mit der Agrar-Genossenschaft aus und das die 
Wildschadensverhütung durch Schwarzwild den Hauptteil des jagdlichen Alltages 
ausmacht.   
Außerdem sind Sturmschäden an den jagdlichen Einrichtungen zu verzeichnen gewesen. 
 
 
7. Diskussion und Aussprache über Erfolge und Probleme in der JagdG 
Frau Dana Walter sprach den Vorfall zu den Beschädigungen durch Weidetiere (Ziegen) an 
der Kanzel von Herr Götz an. Eine angespannte Diskussion führte zu keinem Ergebnis. 
 
Entlastung des Vorstandes: 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
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8. Vorstellung der Kandidaten für den neuen Jagdvorstand 
Leider ist der eingeladene Herrn Bürgermeister Paul nicht erschienen sodass Herr Voigt für 
die Wahlleitung / Auszählung der Stimmen kurzfristig festgelegt wurde. 
 
Bereit erklärt für die Mitarbeit im neuen Vorstand der JagdG Rabenau haben sich: 
Herr Falk Berthold 
Herr Jörg Böhme 
Frau Dana Walter 
Herr Steffen Zimmermann 
Es wurden keine weiteren Kandidaten vorgetragen. 
 
 
9. Wahl des neuen Jagdvorstandes 
Die Wahl erfolgte mit Stimmzettel und 1 bis max. 4 Stimmen mit der Mehrheit der Stimmen. 
 
 
10. Stimmauszählung und Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
Entfallen sind auf: 
Herr Falk Berthold              15 Stimmen - gewählt 
Herr Jörg Böhme                15 Stimmen - gewählt 
Frau Dana Walter                 6 Stimmen - nicht gewählt 
Herr Steffen Zimmermann  15 Stimmen - gewählt 
 
Zum Vorsitzenden wurde anschließen Jörg Böhme gewählt, 
Zum Stellvertreter Herr Falk Berthold, 
 
 
11. gemeinsames Abendessen 
und Danksagung mit Präsent an Frau Dana Walter, aufgrund des Ausscheidens aus dem 
Vorstand. 
Mit Frau Monika Wolf gesprochen, ob sie die Aufgabe der Kassiererin übernehmen würde. 
 
 
Gegen 22:00 Uhr Veranstaltung beendet. 
 
 
 
……………………………………. 
Unterschrift des Protokollführers 
Gerd Wünschmann 
 


